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MS Crmog Kayserl . altergnädigst Zergangener ^

Resolution / seynd bey k' ormirung einer Mehl -
urch Brod - Satzung nachfolgende kunLa zu be¬

obachten .

Erstens : Wird das Mehl jederzeit nach dem Kauf deren

Körnern und zwar nach Aufsteig - rmd Herabfallung derselben

gesetzet , jedoch wann einmahl eine Mehl - Satzung gemacht
worden / solle selbe nicht / eö seye dann / daß der Metzen von

untrerem Waitz oder Korn Kauf um 2 . Groschen gestiegen oder

gefallen / geanderet werden / hingegen

Andertens : Wann die mehrere Anzahl deren Becken de -

AenMüllern das Mehl unter der ihnen gemachten Mehl - Sa -

tzung abkauffeteN/MUß keineöwegeS nach der jemg - denm Mül¬

lern gemachten Mehl - Satzung / sondern nach dem Werth /

wie das Mehl obgedachtcr Massen von denen Becken in mehre¬
ren ( ZuLMo erkauffet worden / das Gewicht in Brod einge -

richt werden .

Drittens r Sollen die Becken das Gewicht in Brod je¬

derzeit nach der gemachten Satzung abdachen / die sammentli -
che Brod Sorten fleiffig und gerecht arbeiten / die rechte Weis¬
st und das behörige Saltz hierzu geben / sich keiner Übermasse

vortheilhaster Vernetzung gebrauchen / wie auch dem alten

Herkommen nach ein jeder sein besonders Zeichen aufdrucken.

A 2 Vier -



Viertens : Weilen sse Müller und Becken einer für dem
andern , theils mehrer und wiederum theils wenigere Außgaa -
ben im Einkauf deren Körnern und anhero führenden Mehl zu
machen haben , mithin unxrsÄicadl gewesen wäre / jedwede -
ren nach seinen Einkauff - oder Außgaaben hierauf eine besonde «
re Satzung zu geben , als waren zu dem Ende alle und jede
Unkosten und Außgaaben wohl überlegt , so dann selbe nebst
einem Burgerl . zugelassenen Gewinn erstlich denen Becken bey
allen Brod - 8orten in Gewicht abgerechnet : Andertens denen
Müllern nach Einkauf deren Körnern in der Mehl - Satzung
zugetheilet worden / dahero müssen auch jedesmahls die höch¬
sten und ersteren zwey Waitz - Kauf zu dem Mund - Mehl , die

zwey darauf folgende zu dem Semmel - Mehl / und die nach¬
kommende zu dem Pohl - Mehl genommen werden / als zum
Lxempe ! , wann die ersteren 2 . Waitz - KaufL Metzen ZO öc

29 . Groschen die gleich darauf folgende 28 . öc 27 . Groschen
und das mehresteHuanwm bey dem 23 . Groschen - Kauf seyn
solte / so wird erst - gemelter 28 . Groschen Kauf pro Norma

genommen / folglich der Muth oder zo deren Metzen um 42 .
W. angesetzet / als danvon diesen 42 Fl. der 6te Theil mit 7 .

Fl abgezogen ; Endlich weilen auf jeden Muth Mehl i . Fl .
beygetragen werden muß / so kommt hernach 1. Muth Sem¬

mel - Mehl um z 6. Fl. Die Pohl - und Rocken - Satzung wird

gleichfahls in obiger Abrechnung / jedoch mit Abzug des

Viertls forwiret / und auf jeden Muth Mehl denen Müllern

i . Fl . wie auch denen Becken bey dem Rocken - Brod i . Fl. zu¬
getheilet . Wegen Abzug des 6tel und 4tels hat es jene Be¬
schaffenheit / nemlich die sammentliche Mah! - und übrige Mül -

lers - Unkösten haben nicht besser und sicherer als bey jedem Muth
Waitz oder Korn mittls vorgemelten Abzug können eingethei¬
let und außgegleichet werden . Bey



Bey dem Mund - oder Ayrenen - Gebachtist dieOrdnuuZ /
daß erstlich die Rund - Semmel um das z tel ringer als die or -

clin3ri . Semmel : Andertens das Ayren geschmaltzene Ge -

bächt um das z kel ringer als die Rund - Semmel gebachen
werden solle.

Die Grießlerey oder Achtl - Satzung wird nach dem Waitzr
Kauf und zwar nach Proportion der auf den Muth Semmel -

Mehl gemachten Satzung / folgsam das Acht ! Semmel - Mehl
im Preiß raxiret/sodann das Ächti Mund - Mehl um dieHelf -
1e mehrers als das Semmel - Mehl / das Acht ! Grieß aber /
weilen anderthalb Acht ! desselben für 2 . Acht ! Mund - Mehl
gerechnet , nach eben diesem Werth angesetzet , das Acht !
Pohl - Mehl entgegen nach Proportion des gesetzten Acht !
Semmel - Mehls um das 4tel ringer / dann auf das Achtel
Mund - Mehl L Parte 2 . Kr . Acht ! Grieß z . Kr . und auf jedes
Acht ! deren verpuffenden Mehl - Sorten 2 . Pfenning Kayserl .
Mehl - Aufschlag angerechnet / zu mehrerer Erklärung dessen
wird durch beyruckendes Lxempe ! vorgezeiget / nemlich wann

zu dem Semmel - Mehl 3 Metzen Waitz 23 . Groschen solle ge¬

nommen werden / so kommt der Muth um 42 . Fl . anjetzo das

6tel von ermelten 42 . Fl. mit 7 . Fl. abgezogen / und wiederum

1 . Fl. beygetragen / mithin verbleibt und kommet der Muth
Semmel - Mehl um z6 . Fl. Jeder Muth Mehl wird zu z 1.

Strich / und jeder Strich zu 8. Acht ! gerechnet / folget also /
daß nach obigem Muth Semmel - Mehl 3 z6 . Fl. sodann 1 .

Strich per 1 . Fl. 9 . Kr . 1. Pfen . 1. Hel . das Acht ! Mund -

Mehl um die Helfte höher als das Semmel - Mehl per 12 . Kr .

z . Pfen . i ; Hel . das Acht ! Grieß um das 4tel höher als das

Mmld - Mehl um 16 . Kr . und das Achtl Pohl - Mehl um das

4tel



chtelrmger als das Semmel - Mehl per 6. Kr . r . Pf . i . Hel .
hernach auf das Ächt ! Mund - Mehl 2 . Kr . Achtl Grieß z. Kr .

endlich auf jedes Achtl 2 . Pfen . Kayserl . Mehl - Aufschlag ge¬

rechnet / in allem aber 2 Acht ! Semmel - Mehl per 9. Kr . 2

Acht ! Mund - Mehl 15 ' Kr . 2 Achtl Grieß 19; Kr . 2 Achtl

Pohl - Meh! 7. Kr . angesetzet werde .

Bey dieser Acht ! - Satzung müssen die hierauß kommende

Pfenning und Heller in der Abrechnung angesetzet/hingegen
bey dessen Außfertigung / was unter 2 . Pfenning kommet / aus¬
gelassen werden .



Wann

i .

WienneoMetzen

Wach

«m

Wer Wuth Mehl wird zu zi . Atrich /

und r . Strich Semmelmehl zu zs . Pf . gerechnet /
auß jede » Strich Semmel - Mehl kan der Deck dachen Z7 - Pf -

für Bacher - Lohn aber seynd auf dem Math s . Fl . einge -
raittet und im Gewicht abgezogen

worden .
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Mer Wuth Mehl wird zu zi . Htrich /
und i . Strich zu ?4> Pfund gerechnet / auß jeden
Strich Pohl - Mehl karr der Veck dachen zA Pfund / für

Vacherlohn seynd auf dem Muth 4 . Gulden
eingeraittet worden .
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Strich Rocken - Mehl kan der Beck dachen 44 . Pfund / für

Vachetlohn seynd aufdem Muth 4 . Gulden

eingeraittet worden .
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Arießlerey oder Achtel - Katzung .
Das Achtel Mund » Mehl solle im Gewicht ha¬
ben 4 . Pfund 20 . Loch : Das Achtel Semmel - Mehl 4 . Pf .

16 . Loch ; Und das Achtel Pohl - Mehl
4 . Pfund 8 . Loth .
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